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Man muss sich immer wieder bewusst machen: 
Die Brandenburgliga ist eine starke Spielklasse 
mit überaus ambitionierten Vereinen. Trainer Ale-
xander Schröder hat vor dem Saisonstart nicht 
nur einmal betont, dass zunächst einmal der Klas-
senerhalt das Ziel sein muss. 

Nach vier Niederlagen in der Liga ist noch nichts 
verloren. Es stehen noch 26 Begegnungen an, die 
nächste heute gegen die SG Union Klosterfelde. 
Jetzt heißt es: Kräfte bündeln, zusammenstehen, 
kämpfen.

Vielen Dank, liebe Eintracht-Fans, dass Ihr gera-
de in dieser sportlich schwierigen Situation die 
Mannschaft unterstützt!
Herzlich willkommen den Gästen aus Klosterfelde. 

Mit rot-schwarz-weißen Grüßen!
Eure Eintracht

Man muss es so sagen: Aus Sicht der Eintracht 
macht es gerade nicht viel Freude, die Tabelle 
der Brandenburgliga anzuschauen. Null Punkte 
nach vier Spielen, letzter Platz.
Dazu kommt das verlorene Pokalspiel gegen 
Zehdenick. Ganz klar: Der Start in die Saison 
2021/22 ist misslungen.

Ja, wir hatten viel Pech mit Verletzungen. Leis-
tungsträger wie Peer Gülzow, Nils Reichardt oder 
Matthias Bagola fallen wochenlang aus, fehlen 
auch heute wieder.
Aber man muss auch ehrlich sagen: Die Spieler, 
die zur Verfügung standen, schafften es nicht 
immer, ihr Leistungsvermögen zu 100 Prozent 
abzurufen.  Was tun?

Andreas Wawzyniak, der Leiter unserer Ge-
schäftsstelle, hat in den vielen Jahrzehnten sei-
nes Engagements viele Höhen aber auch man-
ches Tief erlebt. Im WhatsApp-Liveticker schrieb 
er am vergangenen Samstag nach der unglück-
lichen 1:2-Niederlage in Lübben: „Es geht weiter. 
Wir gewinnen auch wieder Spiele. Kopf hoch 
und immer daran denken: Nur wer sich selbst 
aufgibt, hat verloren. Wir haben schon Schlim-
meres erlebt als fünf verlorene Pflichtspiele. Es 
kommen wieder bessere Zeiten." Das trifft es.
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Unsere Frauen-Mannschaft startete am ver-
gangenen Wochenende mit einem 3:0 in Fal-
kensee-Finkenkrug in die Saison.

Interview mit Trainer Marco Däfler

Erst zwei Spielabsagen wegen personeller 
Probleme, dann ein glattes 3:0 in Falkensee-
Finkenkrug – was war da los?
Die zwei Spielabsagen waren auf Urlaube-
rinnen und verletzter Spielerinnen zurückzu-
führen. Und als wenn das noch nicht genug 
gewesen wäre, standen zwischendurch einige 
Spielerinnen wegen eines grippalen Infekts 
nicht zur Verfügung. 

Der Gipfel war dann meine eigene Verletzung. 
Ich konnte die Mannschaft in der letzten Wo-
che vor dem Spiel gegen Falkensee-Finken-
krug selbst nicht trainieren. Dort haben die Mä-
dels das gemacht und umgesetzt, was sie sehr 
gut können: Sie haben Fußball gespielt. Da un-
sere beiden Torhüterinnen nicht zur Verfügung 
standen, musste unsere angeschlagene Jule 
ins Tor und sie hat einen guten Job gemacht. 
Alles in allem eine tolle geschlossene Mann-
schaftsleistung, mit der ich sehr zufrieden bin.

Ihr startet in dieser Saison wieder in der Lan-
desliga. Welches Ziel habt Ihr?
Meiner Einschätzung nach, kann die Mann-
schaft mit viel Engagement und Motivation 
am Ende der Saison einen tollen Tabellenplatz 
erreichen. Das Talent und die Fähigkeiten sind 
ja vorhanden. Aber welcher Platz das sein 
wird – wir werden es sehen. Da bin ich auch 
gespannt.

 Wie siehst Du die Zukunft des Frauenfußballs 
bei der Eintracht?
Mit der 1. Frauenmannschaft in der Landesli-
ga ist ein wichtiger Grundstein für die Zukunft 
gelegt. Ein weiterer Grundstein ist natürlich 
der weibliche Nachwuchs, der auch gut aus-
gebildet werden muss. Und dann muss dieser 
weibliche Nachwuchs noch bei den Frauen 
ankommen. 

Aktuell mussten wir schmerzlich erfahren, 
dass unsere D-Mädchen-Mannschaft aufge-
löst wurde, da sich kein Trainer gefunden hat. 
Ohne ausreichende und engagierte Trainer 
geht es eben nicht. Da schaue ich als Trainer 
der 1. Frauenmannschaft schon recht kritisch 
hin und bin nicht begeistert.

Zurzeit können wir nur über unsere eigene 
sportliche Leistung und der damit verbun-
denen positiven Außenwirkung, junge enga-
gierte und leistungsorientierte Spielerinnen 
anderer Vereine auf die 1. Frauenmannschaft 
der Eintracht aufmerksam machen. Bis unser 
eigener Nachwuchs vom Alter her soweit ist 
und die Frauenmannschaft bereichern kann, 
ist das leider zur Zeit der einzige Weg.  

Es gibt sicherlich einige Dinge die zu verbes-
sern sind. Doch mit  der Rückkehr aufs Groß-
feld in der Landesliga haben wir auf jeden Fall 
einen Grundstein für eine gute Zukunft des 
Frauenfußballs bei der Eintracht gelegt.

Aufgepasst! Die Termine für die nächsten 
Arbeitseinsätze stehen fest. An den folgenden 
Tagen sind die Mitglieder aufgerufen, sich an 
den Arbeiten auf dem Gelände am Wüstemar-
ker Weg zu beteiligen:

16.10. / 13.11. / 04.12.

Beginn ist jeweils um 9.00 Uhr.
Welche Tätigkeiten genau ausgeführt wer-
den, wird am Anfang der jeweiligen Woche 
bekanntgegeben.

"Grundstein für eine gute Zukunft ist gelegt"

Termine für Arbeitseinsätze



Tolle Ehrung für unsere Eintracht!

Sie ist die diesjährige Gewinnerin des "Stern 
des Sports" in Bronze. Auf einer Feierstunde 
im Potsdamer "Kutschstall" nahmen unser 
Vorsitzender Dirk Witschaß (M.), Vorstands-
mitglied Helge Schroda (r.) und Pressespre-
cher Gregor Ruhmöller die Auszeichnung 
entgegen.

Ausgezeichnet wurde die Eintracht vor allem 
für den Podcast "Die Eintracht im Ohr". Seit 
Februar kommt einmal in der Woche, jeweils 
am Sonntag, eine neue Episode heraus. Sie ist 
unter www.scemz.de/media, bei Apple, Spo-
tify und Google hören.
Der Preis ist mit 1500 Euro dotiert. Als Siege-
rin nimmt die Eintracht automatisch am lan-
desweiten Wettbewerb "Stern des Sports" in 
Silber teil.
Der "Stern des Sports" ist ein lokaler Wettbe-
werb, bei dem die Berliner Volksbank  und 
der Landessportbund Brandenburg das En-
gagement von Sportvereinen belohnen. Un-
ser Schatzmeister André Wittmann reichte 
die Bewerbung der Eintracht ein. Sie gehörte 
schließlich zu den sechs Vereinen aus Bran-
denburg,  die für die Endausscheidung nomi-
niert und deren Vertreter nach Potsdam ein-
geladen wurden.
Es war eine spannende Preisverleihung. Als 
zunächst die drei Förderpreise vergeben wur-
de, war klar: Die Eintracht ist auf dem Podium. 
Am Ende wurde es der erste Platz.
Unser Vorsitzender Dirk Witschaß: "Wir freuen 
uns sehr über die Auszeichnung. Sie ist eine 
Motivation für alle, die für die Eintracht tätig 
sind."

Die weiteren Preisträger:
2. Platz: SV Babelsberg 03 – der Verein enga-
giert sich dafür, dass insbesondere auch Fans 
mit Behinderung an Sportereignissen teilneh-
men können.
3. Platz: Ajax Eichwalde 2000 e.V. für den Auf-
bau des öffentlichen Fitness-Parks am Schil-
lerplatz.
Drei weitere Vereine erhielten einen Förder-
preis: LG Oberhavel e. V., SV Falkensee-Finken-
krug e. V. und TSC POTSblitz e. V.

Vize-Europameister Nicolas Zippan 
im Podcast

Er kämpft um WM- und EM-Titel, startet viel-
leicht schon 2024 bei den Olympischen Spie-
len. Aber seine Sportkarriere begann er bei 
der Eintracht.
Nicolas Zippan ist eines der größten Radsport-
Talente Deutschlands. In der frühen Jugend 
kickte er am Wüstemarker Weg, entschied sich 
dann aber für den Radsport. 

Im Podcast erzählt Nicolas über...
...seine Zeit bei der Eintracht und warum er 
aufs Rad umstieg.
…den Reiz des Radsports und seinen Aufstieg 
zum Vize-Europameister.
…das Drama bei der Weltmeisterschaft An-
fang September in Kairo, als er in Führung 
liegend einen schmerzhaften Abstieg hatte 
und den Titel verpasste. Den Podcast mit Ni-
colas und alle früheren Episoden könnt ihr bei 
www.scemz.de/media, Apple, Spotify oder 
Google hören.

1. Platz beim "Sterne des Sports"

Podcast #31



Tabelle Brandenburgliga

Blau-Weiß Petershagen-Eggersdorf              -  FSV Bernau
1. FC Frankfurt   -  SV Grün-Weiß Lübben
FC Eisenhüttenstadt   -  SV Frankonia Wernsdorf
TSG Einheit Bernau   -  SV Zehdenick 1920
TuS 1896 Sachsenhausen   -  FV Preussen Eberswalde
SV Falkensee-Finkenkrug   -  Oranienburger FC
SV Altlüdersdorf   -  Werderaner FC Viktoria
SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen   -  SG Union Klosterfelde

06. Spieltag Brandenburgliga

Platz Mannschaften Spiele S U N Torv. Differenz Pkt.

1. TSG Einheit Bernau 5 4 1 0 10:2 8 13

2. TuS 1896 Sachsenhausen 5 4 0 1 17:3 14 12

3. Oranienburger FC 5 4 0 1 14:5 9 12

4. FV Preussen Eberswalde 5 3 1 1 11:6 5 10

5. Werderaner FC Viktoria 5 3 0 2 13:4 9 9

6. 1. FC Frankfurt 5 3 0 2 15:8 7 9

7. SV Zehdenick 1920 5 3 0 2 14:9 5 9

8. SV Altlüdersdorf 3 2 1 0 8:3 5 7

9. SV Grün-Weiß Lübben 5 2 0 3 8:10 -2 6

10 SG union 1919 Klosterfelde 4 2 0 2 8:11 -3 6

11. SV Blau-Weiß Petershagen-E. 5 2 0 3 8:11 -3 6

12. FSV Bernau 5 1 1 3 5:9 -4 4

13. SV Falkensee-Finkenkrug 5 1 1 3 5:12 -7 4

14. SV Frankoria Wernsdorf 5 1 0 4 5:15 -10 3

15. FC Eisenhüttenstadt 5 0 1 4 3:24 -21 1

16. SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen 4 0 0 4 2:14 -12 0
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